
Hl. Cosmas und Damian

Das Feuer kann den Heiligen Cosmas und 
Damian nichts anhaben – Langhauskartusche 
von Joseph Anton Walch (1743) in der 
Wallfahrtskirche St. Cosmas und Damian in 
Kaufbeuren.

Die Pfeile, die auf die gekreuzigten Heiligen 
Cosmas und Damian abgeschossen werden, 
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Gesicherte historische Nachrichten von Cosmas und Damian gibt 
es nicht. Die Legende berichtet, dass beide Zwillingsbrüder aus 
Ägea in Kilikien Ärzte waren, die die Armen unentgeltlich 
behandelten. Viele ließen sich wegen diesen beiden Wohltätern 
taufen und bekehrten sich zum Christentum. Während der 
Christenverfolgung unter Kaiser Diokletian (um 305) wurden die 
beiden unter dem Präfekten Lysias gefoltert. Zuerst ließ er die 
beiden an Ketten gefesselt ins Meer werfen. Sie wurden allerdings von Engeln gerettet. Danach wollte Lysias die Ärzte auf dem 
Scheiterhaufen verbrennen, doch Cosmas und Damian blieben unverletzt. Auch die auf die beiden an Kreuze gebundenen 
Zwillingsbrüder abgeschossenen Pfeile und geschleuderten Steine verfehlten ihr Ziel. Schließlich enthauptete man die beiden. 
Dies soll angeblich in Kyros in Syrien geschehen sein. Um 500 verbreitete sich der Kult zur Verehrung der beiden Ärzte. So 
wurden in der Folgezeit zahlreiche Kirchen ihnen zu Ehren erbaut. Im Mittelalter wurden sie vor allem in Handelsstädten 
verehrt, wo immer wieder Epidemien ausbrachen.
   
Die beiden werden meist als bartlose junge Ärzte dargestellt, nicht selten mit einer langen Robe mit Pelzbesatz. Sie halten in 
der Regel medizinische Gläser oder Instrumente (Uringlas, Salbenspatel, Mörser mit Stößel) in ihren Händen. Der 
Schlangenstab ist ein Hinweis darauf, dass sie Patrone der Apotheker, Ärzte und der Kranken sind. Ihr Gedenktag ist der 26. 
September.
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verfehlen ihr Ziel und kommen zu den 
Bogenschützen zurück – Langhauskartusche 
von Joseph Anton Walch (1743) in der 
Wallfahrtskirche St. Cosmas und Damian in 
Kaufbeuren.
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